
Die Müritzer-Seenplatte 
 
Das klingt nach einer tollen Reise! Die Müritz-Seenplatte ist ein beliebtes Ziel für 
Bootsfahrten. Hier sind einige Tipps und Informationen, die deine Reise bereichern 
könnten: 
 
Route und Sehenswürdigkeiten 

• Müritz: Als größter See Deutschlands bietet die Müritz eine weite 
Wasserfläche, perfekt für längere Fahrten. Der Nationalpark Müritz liegt 
ebenfalls in der Nähe, falls du Natur und Tierwelt erkunden möchtest. 

• Kleiner Müritzsee: Ein schöner Zwischenstopp, wenn du die Ruhe kleinerer 
Seen bevorzugst. 

• Kölpinsee und Fleesensee: Ideal für eine entspannte Weiterfahrt in Richtung 
Waren oder Malchow. 

• Städte und Dörfer: Besuche charmante Orte wie Waren (mit seinem 
Müritzeum), Röbel oder Malchow, die jeweils mit ihren Häfen und 
Sehenswürdigkeiten punkten. 

 
Das Einschiffen in Hafendorf Müritz an der Müritz ist ein idealer Startpunkt für deine 
Bootstour über die Müritz-Seenplatte. Das Hafendorf Rechlin liegt direkt am 
Südostufer der Müritz und bietet gute Infrastruktur für Bootsreisende. 
 
Das Boot 
Die Kormoran 1290 ist ein exzellentes Boot für eine Tour über die Müritz-Seenplatte. 
Sie bietet viel Platz und Komfort, ideal für eine längere Reise. Hier sind einige 
technische Details und Tipps, um das Beste aus dem Boot herauszuholen: 
Ausstattung der Kormoran 1290: 

• Größe: Die Kormoran 1290 ist 12,90 Meter lang und bietet Platz für bis zu 6 
Personen. Die geräumige Kabine, die gut ausgestattete Küche und die 
gemütlichen Schlafplätze sorgen für Komfort auf der Reise. 

• Ausstattung: Sie verfügt über mehrere Kabinen, alle mit eigener Dusche/E-
WC, eine moderne Küche mit zwei Kühlschränken und Kochmöglichkeit, sowie 
einen großen Salon mit Essbereich. 

• Fahrverhalten: Mit einem leistungsstarken Motor ausgestattet, lässt sich die 
Kormoran 1290 sehr gut manövrieren, auch in den engen Kanälen oder beim 
Einfahren in Häfen. Sie ist zudem für einen flachen Tiefgang bekannt, was sie 
ideal für die Müritz-Seenplatte macht. 

• Steuerstand: Das Boot hat einen zweiten Steuerstand außen auf dem Deck, 
was besonders bei gutem Wetter angenehm ist. 

• Einen Grill haben wir vor Ort ausgeliehen. 
 
 
Das klingt nach einer tollen Routenplanung für die ersten beiden Tage! Hier sind 
einige Details zu den Ankerplätzen und Sehenswürdigkeiten entlang deiner Strecke: 
 
Tag 1: Ankern vor Schloss Klink 



• Strecke: Von Rechlin aus fährst du zunächst über die Müritz in Richtung 
Norden. Die Fahrt nach Klink dauert je nach Bootsgeschwindigkeit und 
Windverhältnissen etwa 2-3 Stunden. 

• Ankern vor Schloss Klink: Vor dem Schloss gibt es einen schönen Ankerplatz, 
der sich perfekt eignet, um die Aussicht auf das imposante Schloss Klink zu 
genießen. Das Schloss liegt direkt am Ufer der Müritz und bietet einen 
malerischen Hintergrund. Achte darauf, dass du genügend Abstand zur 
Uferzone und zu anderen Booten hältst. Das Wasser ist hier tief genug zum 
sicheren Ankern. 

 
Tag 2-3: Vom Kölpinsee nach Malchow 

• Strecke: Am zweiten Tag kannst du frühzeitig aufbrechen und 
den Kölpinsee durchqueren. Der See liegt westlich der Müritz und ist etwas 
kleiner, aber landschaftlich ebenso reizvoll. Die Überfahrt vom Klinker Schloss 
in den Kölpinsee dauert nur eine kurze Zeit (ca. 1 Stunde). 

• Kölpinsee: Der See ist bekannt für seine idyllische Natur und die Ruhe abseits 
der Hauptverkehrsrouten. Hier kannst du in einer Bucht kurz ankern, 
schwimmen oder die Umgebung genießen. 

• Weiter nach Malchow: Danach geht es weiter nach Malchow. Die historische 
Altstadt von Malchow liegt auf einer Insel im Malchower See und ist über eine 
Drehbrücke mit dem Festland verbunden. Die Fahrt dorthin dauert etwa 1-2 
Stunden, je nach Wind und Verkehrsaufkommen an den Schleusen. 

• Sehenswertes in Malchow: In Malchow gibt es viel zu entdecken, z. B. 
das Kloster Malchow, die Drehbrücke und die charmante Altstadt. Es 
gibt auch zahlreiche Cafés und Restaurants direkt am Wasser. 

 
Das DDR-Museum in Malchow ist ein interessanter Halt auf deiner Tour am 2. Tag, 
wenn du in Malchow anlegst. Das Museum gibt einen umfassenden Einblick in das 
Alltagsleben in der DDR und ist sowohl für Geschichtsinteressierte als auch für alle, 
die mehr über die jüngere Vergangenheit Deutschlands erfahren möchten, einen 
Besuch wert. 
Was erwartet dich im DDR-Museum Malchow? 

• Alltagsgegenstände der DDR: 
• Technik und Fahrzeuge 
• Bildung und Jugend 
• Staat und Überwachung 

•  
In Malchow gibt es zudem einen gut ausgestatteten Hafen, wo du für die Nacht 
anlegen kannst. Der Ort bietet eine schöne Kulisse für einen entspannten Abend und 
eignet sich gut, um die Reise gemütlich fortzusetzen. 
 
Tag 4: Fahrt nach Waren (Müritz) 

• Strecke: Von Malchow aus geht es Richtung Osten über den Kölpinsee und 
anschließend wieder auf die Müritz. Die Strecke beträgt etwa 15-20 Kilometer 
und dauert, je nach Geschwindigkeit, rund 2-3 Stunden. 



• Wasserstraßen: Die Route ist landschaftlich sehr schön, vor allem, wenn du 
den Kölpinsee verlässt und wieder die Weite der Müritz erreichst. Auf der 
Müritz solltest du den Schiffsverkehr im Auge behalten, da hier oft Segelboote 
und Freizeitboote unterwegs sind. 

Ankunft im Stadthafen Waren 
• Stadthafen Waren: Der Stadthafen von Waren ist ein modernes und gut 

ausgestattetes Ziel für Bootfahrer. Hier gibt es zahlreiche Liegeplätze mit 
Strom- und Wasseranschluss. Aufgrund der Beliebtheit des Hafens solltest du 
versuchen, etwas früher am Tag anzukommen, um einen guten Liegeplatz zu 
ergattern, vor allem in der Hochsaison. 

• Infrastruktur: Der Hafen bietet dir nicht nur die Möglichkeit, dein Boot zu 
versorgen, sondern ist auch direkt an die Innenstadt angebunden. Es gibt 
Restaurants, Cafés und Einkaufsmöglichkeiten direkt in der Nähe des Hafens. 

 
Historische Altstadt: Die Altstadt von Waren bietet hübsche Fachwerkhäuser, enge 
Gassen und den alten Marktplatz. Hier findest du auch viele Cafés und Restaurants, wo 
du gemütlich eine Pause einlegen kannst. 
 
Tag 5: Fahrt nach Röbel 

• Strecke: Von Waren aus fährst du wieder auf die Müritz, diesmal Richtung 
Südwesten. Die Strecke bis nach Röbel beträgt etwa 15-20 Kilometer und 
dauert je nach Wetterbedingungen und Bootsgeschwindigkeit etwa 2-3 
Stunden. 

 
Ankunft im Hafen von Röbel 

• Stadthafen Röbel: Röbel hat einen idyllischen Hafen, der in einer geschützten 
Bucht an der Westküste der Müritz liegt. Der Hafen ist kleiner als der in Waren, 
aber dennoch gut ausgestattet mit Strom- und Wasseranschlüssen sowie 
sanitären Anlagen. Hier kannst du gemütlich anlegen und die ruhige 
Atmosphäre genießen. 

 
Sehenswürdigkeiten und Aktivitäten in Röbel 

• Historisches Röbel: Die Stadt Röbel ist eine charmante Kleinstadt mit bunten 
Fachwerkhäusern und engen Gassen. Besonders sehenswert ist die Altstadt, 
die du vom Hafen aus leicht zu Fuß erreichen kannst. Es gibt auch einige kleine 
Cafés und Restaurants. 

• Kirchen in Röbel: Besuche die St.-Marien-Kirche und die St.-Nikolai-Kirche, 
zwei markante Kirchen im Ort. Die Marienkirche hat einen begehbaren Turm, 
von dem du eine fantastische Aussicht auf die Müritz und die Umgebung hast. 

 
 
Tag 6: Rückfahrt ins Hafendorf Müritz über Vipperow 
Fahrt von Röbel nach Vipperow 

• Strecke: Von Röbel geht es Richtung Süden, durch die südwestliche Müritz und 
den Müritzarm. Die Fahrt nach Vipperow beträgt rund 10-15 Kilometer und 



dauert etwa 1-2 Stunden, je nach Bootsgeschwindigkeit und 
Wetterbedingungen. 

• Naturerlebnis: Der Weg führt dich durch den malerischen Müritzarm, ein 
ruhiger und schmalerer Abschnitt, der von vielen Bäumen und Schilfgürteln 
umgeben ist. Dies ist ein besonders idyllischer Abschnitt der Müritz und bietet 
schöne Ausblicke auf die Natur. 

 
 
Vipperow: Frische Fischbrötchen genießen 

• Fischbötchen essen: Vipperow ist bekannt für seine Fischerei-Tradition. In 
einem der kleinen Fischerbetriebe oder an einer Fischerhütte kannst du frische 
Fischbrötchen bekommen – oft direkt aus dem Räucherofen. Hier wird 
typischerweise Aal, Zander oder Maräne angeboten, was die lokalen 
Gewässer reichlich hergeben. Ein perfekter Ort für eine Pause mit einem echten 
Geschmack der Region. 

• Gemütliches Ambiente: Das Fischerdorf hat seinen rustikalen Charme 
bewahrt, und das Essen am Wasser mit Blick auf die Müritz macht den Stopp zu 
einem besonderen Erlebnis. 

 
Weiterfahrt zum Hafendorf Müritz 

• Strecke: Nach deiner Pause in Vipperow geht es weiter in Richtung Rechlin, wo 
sich das Hafendorf Müritzbefindet. Die Strecke beträgt nur noch etwa 5-7 
Kilometer und dauert ungefähr eine halbe bis eine Stunde. 

• Ankunft im Hafendorf Müritz: Zurück im Hafendorf kannst du dein Boot 
entspannt wieder im Yachthafen anlegen. Dort gibt es erneut umfassende 
Versorgungseinrichtungen wie Tankstellen, Wasser- und Stromanschlüsse 
sowie ein Restaurant. 

 
Tag 7 
Heimreise  
Vorher aber noch Frühstücken 
 
Das Captain's Inn im Hafendorf Müritz ist ein beliebtes Restaurant und ein idealer 
Ort, um deine Bootstour gebührend ausklingen zu lassen. 
 
Reservierung: Besonders in der Hochsaison kann es ratsam sein, einen Tisch zu 
reservieren, um Wartezeiten zu vermeiden. 
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